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Herren 2. Kreisklasse Gr. 3

TSV 1909 Langstadt III : TTC 1954 Eppertshausen V 
Dienstag, 23.11.2021, 20:15 Uhr

Schornstein in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Schornstein / Diehl
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV 1909 Langstadt III im Match
der Herren 2. Kreisklasse Gr. 3 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC 1954
Eppertshausen V, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) quittieren musste.
Matchwinner war an diesem Tag Sven Schornstein, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 7:5.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Schornstein / Diehl
beim 11:5, 11:4, 11:7 gegen Schrod / Klose. Den Sieg von Viertl / Bruchmann konnten Klöppinger /
Walter im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Glücklich über ihren
3:2-Erfolg gegen Schwabel / Herrmann waren indessen die Gastgeber Eckert / Eckert. Auch
rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sven Schornstein hatte anschließend
seinen Gegner Josef Schrod beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Alexander Diehl und Reimund Viertl, bevor das
2:3 feststand. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Karlheinz Klöppinger jedoch beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Jeannette Schwabel von Beginn an. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Günther Eckert hatte am
Nachbartisch gegen Willi Bruchmann beim 5:11, 12:14, 2:11 wenig auszurichten. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Robert
Eckert konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hubert Herrmann beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Nicht ganz mithalten konnte Markus Walter, beim 1:3 gegen Gerhard
Klose, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler.
Einen Sieg holte derweil Sven Schornstein jedoch bei seinem 3:1 gegen Reimund Viertl. Alexander
Diehl überzeugte im Einzel gegen Josef Schrod, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Karlheinz Klöppinger das Match gegen Willi Bruchmann letztlich mit 1:3 verlor. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Der Start in die Partie hätte für Günther Eckert
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jeannette
Schwabel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Trotz Blitzstart verlor
Robert Eckert sein Spiel gegen Gerhard Klose letztlich mit 13:11, 6:11, 6:11, 9:11. 2:3 endete wenig
später das Einzel zwischen Markus Walter und Hubert Herrmann aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend eine wirklich spannende
Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nur einen Satz verloren Schornstein / Diehl
beim 11:8, 6:11, 11:7, 11:4 gegen Viertl / Bruchmann und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Damit war der 9. Punkt für den TSV 1909 Langstadt III im Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TSV 1909 Langstadt III am 02.12.2021 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen die DJK Blau-Weiß Münster IV, während der TTC 1954 Eppertshausen V am
29.11.2021 gegen den TV 07 Heubach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1909 Langstadt III

Doppel: Schornstein / Diehl 2:0, Klöppinger / Walter 0:1, Eckert / Eckert 1:0 
Einzel: S. Schornstein 2:0, A. Diehl 1:1, K. Klöppinger 1:1, G. Eckert 1:1, R. Eckert 1:1, M. Walter 0:2 

 TTC 1954 Eppertshausen V
Doppel: Viertl / Bruchmann 1:1, Schrod / Klose 0:1, Schwabel / Herrmann 0:1 
Einzel: R. Viertl 1:1, J. Schrod 0:2, W. Bruchmann 2:0, J. Schwabel 0:2, G. Klose 2:0, H. Herrmann 1:
1


